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3. bis 9. März 2024

Geschäftigkeit statt Gebet
Jesus, der Sanftmütige und Barmherzige – und hier so zornig? Er
kennt den alljährlichen Trubel in Jerusalem während des Paschafes-
tes. Für die Pilger, die einen weiten Weg zurücklegen, ist es einfacher,
ihre Opfertiere nicht mitbringen zu müssen und ihre Münzen vor Ort
umtauschen zu können. Diese Erleichterung für die Pilger ist nicht
Grund des Zornes Jesu. Was ihn aufbringt, ist die Tatsache, dass Got-
teshaus und Kaufhaus, Religion und Geld so nah aneinanderrücken,
dass das Eine vom Anderen nicht mehr zu unterscheiden ist. So ver-
kommt Religion zu einem Kult ohne Inhalt, zu einem Produkt unter an-
deren und das Haus Gottes wird für Geldgeschäfte missbraucht.
„Macht das Haus meines Vaters nicht zu einer Markthalle!“ Wo diese
Mahnung vergessen wird, muss es immer wieder jemanden geben,
der ein paar Tische umstößt, damit das Gotteshaus unverstellte Be-
gegnungsstätte zwischen Gott und Mensch bleibt.

Menschen sind nie Mittel zum Zweck.
Sie dürfen nie wirtschaftlichen Zielen untergeordnet werden.

Menschen verdienen Respekt und Schutz.



Durch die Taufe wird Ella Gehrke in die Gemeinschaft der Kir-
che aufgenommen. Wir gratulieren und wünschen Gottes Se-
gen!

Pfarrer em. Franz Aertker feiert Jubiläum
Pfarrer em. Franz Aertker feierte Ende Januar sein diamante-
nes Priesterjubiläum. Am Sonntag, dem 17. März, werden wir
das Jubiläum mit der ganzen Gemeinde feiern, und zwar um
11.00 Uhr in St. Marien mit einer Eucharistiefeier und an-
schließend im Karl-Leisner-Haus mit einem Empfang. Wir er-
warten dabei auch Gäste aus Südafrika.
Franz Aertker war zunächst Kaplan im Bistum Münster und hat
dann fast ein halbes Jahrhundert als Missionar in Südafrika
seelsorgerische Arbeit geleistet. 2017 kam er zurück nach
Deutschland und unterstützt seitdem das Ahauser Seelsor-
geteam.
Wir gratulieren dem Jubilar von ganzem Herzen und danken
für seinen unermüdlichen Dienst als pensionierter Priester
auch in unseren drei Ahauser Pfarreien.
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!

Seniorengemeinschaft St. Marien
Die Seniorengemeinschaft St. Marien Ahaus lädt zum nächs-
ten Morgenlob mit anschließendem Frühstück am 5. März um
10.00 Uhr in das Karl-Leisner-Haus an der Schloßstraße ein.

Bibelgespräche in der Fastenzeit
Pastoralreferentin Anne-Marie Eising lädt zum nächsten Bibel-
gespräch in den Mariensaal der Kaplanei (Marienstr. 3) am
Dienstag, dem 5. März, um 19.30 Uhr ein.
Thema ist wiederum die erste Lesung der Messfeier des kom-
menden Sonntags. Das letzte Bibelgespräch in der Fastenzeit
ist am 12. März.



Musik zur Marktzeit
Am Samstag, dem 9. März, hören Sie um 11.30 Uhr zur Musik
zur Marktzeit den Chor Once Again unter der Leitung von Ur-
sula van der Linde-Bancken, begleitet von Jan Willem Docter
auf der Orgel.

Fastenfrühstück am 10. März
Der Arbeitskreis Eine Welt lädt ein zu einem Fastenfrühstück
im Pfarrsaal der St.-Josef-Kirche am Sonntag, dem 10.März,
im Anschluss an den Gottesdienst um 09.30 Uhr.
Mit einem Frühstück, bei dem unter anderem Aufstriche, Kaf-
fee und Tee aus fairem Handel sowie das SOLI-Brot serviert
werden, möchten die Freundeskreise, die die Kontakte nach
Brasilien (Rosário und Nova Iguaçu) sowie nach Ghana und
Nigeria pflegen, ein Zeichen der Solidarität setzen.
Der Arbeitskreis Nova Iguaçu erwartet als Gast Franz-Thomas
Sonka vom Vorstand der deutschen Avicres. Er wird von sei-
ner letzten Reise nach Nova Iguaçu berichten, während der er
die Projekte der brasilianischen Partnerorganisation besuchte,
unter anderem die Kindertagesstätte im Stadtteil Caonze.

SOLI-Brot-Aktion 2024
Die Ahauser Bäckermeister Paul Effing, Manfred Verweyen,
Thomas Rotert-Nienhaus, Ingo Vinkenvleugel, Hans-Hermann
Effing sowie Hans-Bernd und Christoph Rawers beteiligen sich
auch in diesem Jahr an der SOLI-Brot-Aktion und spenden von
jedem verkauften 750-Gramm-Roggenmischbrot zum Preis
von 4,20 Euro den Betrag von 0,70 Euro. Die Aktion soll immer
wieder in Erinnerung rufen, dass es für über eine Milliarde
Menschen auf der Erde ein unerfüllter Wunsch ist, jeden Tag
satt zu werden.

Früh- und Spätschichten in St. Josef
In der Fastenzeit werden in der Ahauser St.-Josef-Kirche mor-
gens um 6.00 Uhr Frühschichten mit anschließendem Früh-
stück und sonntags um 19.30 Uhr Spätschichten angeboten.



Die Chorgemeinschaft trifft sich am Montag, dem 4. März, um
18.00 Uhr zur Generalversammlung. Wir danken für alle guten
Worte und Töne!

Nach Ostern werden die neuen Gottesdienstzeiten, über die
unsere drei Ahauser Pfarreiräte derzeit beraten, in Kraft treten.

Pfarrer Stefan Jürgens darf von April bis Juni 2024 eine Sab-
batzeit einlegen.

Für die Pilgerreise ins Elsass und nach Burgund vom 5. bis
zum 13. Oktober 2024 sind noch einige Plätze frei. Prospekte
und Anmeldeunterlagen gibt es in den Kirchen oder bei Pfarrer
Stefan Jürgens (juergens-s@bistum-muenster.de), der die
Reise geistlich begleiten wird.

Die Kollekte in dieser und der nächsten Woche ist für unsere
Gemeinde bestimmt.

Krankenwoche
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen.

Aus unserer Gemeinde sind Paul Schücker und Hans Bagus
verstorben. Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe,
lass sie bei dir leben in Frieden! Amen.

Einsendeschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden
Woche ist jeweils montags um 17.00 Uhr.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr


